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Liebe Kolleginnen & 
Kollegen!
Wir Apothekerinnen und Apotheker sind bereit, uns auch 
in unserer Freizeit fit für den Beruf zu halten und besu-
chen deshalb gerne und zahlreich alle angebotenen Fort-
bildungsveranstaltungen. Herzlichen Dank all jenen, die 
Ende September in Graz an unserem Fortbildungsnach-
mittag teilgenommen haben! 

Aber auch gesundheitspolitisch ist derzeit Hochsaison: 
Das Gesetz über ELGA – die elektronische Gesundheits-
akte –  liegt im Parlament und wird bald beschlossen wer-
den. Ein weiteres ist gerade in Ausarbeitung, mit dem wir 
wenig Freude haben: Im Zusammenhang mit der  
Fälschungssicherheitsrichtlinie der EU wird wohl auch 
der Fernabsatz von rezeptfreien Arzneimitteln für öster-
reichische Apotheken erlaubt werden müssen. Das 
Gesundheitsministerium arbeitet schon intensiv daran, 
denn unsere „Galgenfrist“ läuft mit Jänner 2013 aus und 
Sanktionen drohen. 

Eigenartig ist es aber schon, dass die EU-Kommission 
verlangt, dass zuerst der Fernabsatz erlaubt werden 
muss, damit man ihn dann fälschungssicher gestalten 
kann, meint
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Ulrike Mayer 
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Nachlese
Allergische Erkrankungen, 
definiert als krankmachende 
Immunantworten auf kör-
perfremde Substanzen, fin-
den sich in bis zu 20 Prozent 
der Bevölkerung und umfas-
sen so unterschiedliche 
Manifestationen wie Heu-

schnupfen, Asthma, Kontakt
ekzeme, Arzneiexantheme, 
Urtikaria („Nesselsucht“) 
sowie Angioödeme und  
Anaphylaxie.  Nicht nur der 
behandelnde Arzt, sondern 
auch der betreuende Apothe-
ker ist in therapeutische wie 
auch beratende Maßnahmen 

eingebunden. Bei (Kontakt-)Ekzem-
patienten bestehen häufig multiple 
Spättypsensibilisierungen, wobei in 
Allergiepässen besonders auf für die 
externe Therapie wichtige Kontakt
allergene zu achten ist: auf Emulgato-
ren wie Cetylstearylalkohol (haupt-
sächlich in o/w-Cremen und Milchen) 
oder Wollwachsalkohole (hauptsäch-

haut 
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Der allergische Patient 
in der Apotheke



lich in w/o-Cremen und  
Salben), auf Klebeharze wie 
Kolophonium („braune“ Pflas-
ter, bestimmte Wundauflagen) 
oder topische Antibiotika 
(besonders Aminoglykoside wie 
Neomycin). 

Bei Patienten mit der Anam-
nese einer Arzneimittelunver-
träglichkeit ist grundsätzlich 
nach dem Vorliegen eines Aller-
giepasses zu fragen. Aus diesem 
sollte der Typ der stattgehabten 
Reaktion bzw. Unverträglichkeit 
und das oder die konkret 
auslösende(n) – oder 
verdächtigte(n) – Präparat(e) 
hervorgehen. Als besonders 
gefährlich sind Reaktionen einzustu-
fen, die mit Pustelbildung (AGEP: 
Akut Generalisierende Exanthemati-
sche Pustulose), Blasenbildung bzw. 
Schleimhautbeteiligung (Stevens-
Johnson-Syndrom, Toxisch Epider-
male Nekrolyse, TEN) oder anaphy-
laktischem Schock einhergehen. 
Zusätzlich zum konkret angegebenen 
Wirkstoff sind Kreuzreaktivitäten 

unter den Pharmaka zu beachten: Ein 
Penizillinallergiker verträgt wahr-
scheinlich auch kein Cephalosporin, 
kein Monobactam und auch kein  
Carbapenem.

Besonders zu beraten sind Patien-
ten mit einer stattgehabten Anaphyla-
xie, häufig nach Insektenstichen 
(Biene, Wespe, Hornisse), Arzneimit-
teln, aber auch Nahrungsmitteln (Erd-

nuss, Meeresfrüchte u. a.). Die 
Anaphylaxie ist eine immunolo-
gisch bedingte (per)akute Maxi-
malvariante einer allergischen 
Reaktion, die den ganzen Orga-
nismus erfasst und ein lebens-
bedrohliches Ausmaß anneh-
men kann. Es wird geschätzt, 
dass ca. 0,2 bis 1 Prozent aller 
Notfallsbehandlungen wegen 
Anaphylaxien stattfinden, und 
dass 0,5  bis 2 Prozent aller  
anaphylaktischen Reaktionen 
tödlich ausgehen.

Im Zentrum der Notfallsapo-
theke von Patienten, die einem 
erhöhten Risiko für einen ana-
phylaktischen Schock ausge-

setzt sind, stehen Adrenalin-Autoin-
jektoren für Kinder (0,15mg 
Epinephrin) wie auch erwachsene 
Personen (0,3mg Epinephrin) zur int-
ramuskulären Eigenapplikation (z. B. 
Epipen®, Jext®). Die richtige und 
nachhaltige Einschulung der Patien-
ten bezüglich korrekter Anwendung 
ist essentiell, um Falschanwendungen 
und Fehlinjektionen zu vermeiden.  n

Mag. Anita 
Frauwallner
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Erhältlich in Ihrer Apotheke

Wissenschaftliche Studien zeigen, dass bis 
 zu 30 % aller Ausdauersportler an Unter-
leibskrämpfen leiden und 50 % Defäka-
tionsprobleme haben. Die Ursachen sind 
mittlerweile bekannt: Bei körperlicher 
Anstrengung wird nämlich die Durch-
blutung im Verdauungstrakt um bis zu 
80% reduziert! Denn Blut, welches nor- 
malerweise in den Darm fließen würde,  
wird bei hoher Anstrengung in die 
 Muskeln und die Haut umgeleitet. 
Dies führt zu einer Schädigung der  
empfindlichen Darmschleimhäute und zu 
einer Reduktion der kommensalen Darm-
flora, was Entzündungen in hohem Maße 
begünstigt.

Expertentipp:

Stark aus der Mitte.

OMNi-BiOTiC®POWER – Ein Probiotikum der 3. Generation 

 Hemmt Entzündungen

 Reduziert oxidativen Stress

 Erhöht die Leistungsfähigkeit

Ein Probiotikum 
höchster Qualität.

Makulöses Arzneiexan-
them (Spättypreaktion) auf 
Penizillin-Derivat – eine der 
häufigsten Formen einer 
allergischen Arzneimittel-
reaktion an der Haut.

Akutes bullöses Kontakt
ekzem auf Teebaumöl 
als klassische klinische 
Manifestation einer Typ-IV 
Allergie
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Der berufliche Alltag eines ange-
stellten Apothekers, egal ob in 
einer öffentlichen Apotheke 

oder in einer Krankenanstalt, ist ver-
antwortungsvoll, zum Teil auch aufrei-
bend und stressig. Nur wer den Kopf 
frei hat für die wesentlichen Aufga-
ben im Job, kann bessere Leistungen 
erbringen. Der VAAÖ kümmert sich 
deswegen um seine Mitglieder und 
bietet umfassende Absicherungen, 
und steht im Ernstfall zur Verfü-
gung, damit Sie sicher weniger Sorgen 
machen müssen.

1. Berufshaftpflicht-
versicherung 
Eines Tages passiert Ihnen als ange-
stellte Apothekerin ein Fehler – Sie 
geben irrtümlich ein falsches oder ein 
falsch dosiertes Medikament 
ab, mit der unangenehmen 
Konsequenz, dass der Patient 
ins Krankenhaus eingeliefert 
wird. Das Spital erstattet 
Strafanzeige gegen Sie wegen 
Körperverletzung, der Patient 
macht darüber hinaus noch 
Schadenersatzansprüche gel-
tend. 

Gefeit ist niemand vor 
solch einem Missgeschick. 
Unter Stress und Zeitnot kann jedem 
einmal ein Missgriff passieren.

Mit Ihrem VAAÖ-Mitgliedsbeitrag 
sind Sie automatisch und ohne wei-
tere Kosten bis zu einer Deckungs-
höhe von Euro 1,500.000,00 weltweit 
haftpflichtversichert.

Der Versicherungsschutz tritt ab 
dem Tag Ihres Beitrittes zum Verband 
Angestellter Apotheker in Kraft und  
ist im Mitgliedsbeitrag inbegriffen.  
Achtung: Wenn Sie erst nach Eintritt 
eines Schadensfalles dem VAAÖ bei-
treten, besteht für diesen Fall kein Ver-
sicherungsschutz! 

Wenn ein Schadensfall eintritt, dann 

stellt sich die rechtliche Situation 
zunächst folgendermaßen dar: Einem 
Geschädigten steht es im Schadensfall 
frei, den Dienstgeber, den angestellten 
Apotheker oder auch beide als ersatz-
pflichtig in Anspruch zu nehmen 
(Wahlrecht des Geschädigten). Der 
Dienstgeber hat für seinen Betrieb 
eine Betriebshaftpflichtversicherung 
abzuschließen, es ist daher wahr-
scheinlich, dass diese Versicherung 
der Apotheke in Anspruch genommen 
wird.

Wichtig: Sie müssen auf alle Fälle 
eine Meldung des Schadensfalles mit 
genauer Sachverhaltsdarstellung an 
die Versicherung abgeben, sowohl an 
die Versicherung des Betriebs als auch 
an die Berufshaftpflichtversicherung 
des VAAÖ. 

Wann spricht man überhaupt 
von einem Versicherungsfall?
Versicherungsfall ist ein 
Schadenereignis, das dem 
versicherten Risiko (Tätigkeit 
der vom VAAÖ an die Versi-
cherung gemeldeten Mit-
glieder im Rahmen ihrer 
Befugnisse) entspringt und 
aus welchem den versicher-
ten Personen Schadenersatz-

verpflichtungen erwachsen oder 
erwachsen könnten. 

Das heißt, auch die potentielle 
Gefahr, dass Sie in Anspruch genom-
men werden könnten, ist schon ein 
Versicherungsfall, deswegen kommt 
der Schadensmeldung so große 
Bedeutung zu.

Welche Schäden sind gedeckt und wann 
tritt die Haftpflichtversicherung für Sie 
ein?
Die Versicherung tritt ein für jede getö-
tete, verletzte oder an ihrer Gesund-
heit geschädigte Person, oder insge-
samt, falls durch dasselbe Ereignis 

mehrere Personen körperlich zu Scha-
den kommen oder für jedes Sachscha-
denereignis (Beschädigung fremder 
körperlicher Sachen), und zwar 
•	 bei direkter Inanspruchnahme des 

Haftpflicht-Versicherten durch 
einen Geschädigten, wenn:

	 a) eine Betriebs-Haftpflichtversiche-
rung für Dienstgeber und seinen 
Betrieb gar nicht besteht,

	 b) die Versicherungssumme der 
bestehenden Haftpflichtversiche-
rung des Dienstgebers zur Scha-
densabdeckung nicht ausreicht.

•	 Der Versicherungsschutz ist auch 
dann gegeben, wenn Sie als Versi-
cherter Ihre oben bezeichnete Tätig-
keit im Notfall außerhalb der 
Betriebsstätte (Erste Hilfe bei Unfäl-
len) ausüben. 

•	 Eine Übernahme von Kosten der 
Verteidigung in einem Straf- oder 
Disziplinarverfahren erfolgt, wenn 
nach Meldung des Schadensein-
trittes die Weisung des Versicherers 
eingeholt wurde, das heißt Sie als 
Versicherte müssen dem von der 
Versicherung beigestellten Rechts-
anwalt bevollmächtigen, haben ihm 
alle benötigten Informationen zu 
geben und ihm die Prozessführung 
zu überlassen. Nur im Falle, dass 
eine rechtzeitige Einholung der Wei-
sung nicht möglich ist, können Sie 
aus eigenem innerhalb der vorge-
schriebenen Frist alle Prozesshand-
lungen vornehmen. Sie dürfen aber 
nicht ohne Zustimmung des Versi-
cherers einen Schadenersatz (weder 
zur Gänze noch zum Teil) anerken-
nen oder sich vergleichen.

Schäden, die der Dienstnehmer 
dem Dienstgeber in Ausübung seiner 
beruflichen Tätigkeit zufügt, fallen 
unter das Dienstnehmerhaftpflicht-
recht und sind durch diese Versiche-
rung nicht abgedeckt. 

Berufshaftpflicht- und 
Rechtschutzversicherung – 
zwei gute Gründe, Mitglied beim VAAÖ zu sein!

Be i t r ag 
vo n Mag. i u r. 
Ge o rg Li pp ay
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2.	 Rechtschutzversicherung
Der VAAÖ hat für seine Mitglieder in 
zweifacher Hinsicht Rechtschutzversi-
cherungen abgeschlossen. Einerseits 
besteht ein allgemeiner Rechtschutz 
für die Mitglieder (und die mit ihm in 
häuslicher Gemeinschaft lebenden 
Ehegatten oder Lebensgefährten sowie 
minderjährigen Kinder).

Andererseits besteht ein besonderer 
Arbeitsrechtsschutz, der unseren Mit-
gliedern geboten wird, wenn es auf-
grund des Dienstverhältnisses zu einer 
gerichtlichen Auseinandersetzung 
kommt.

Beispiel: Die Dienstnehmerin ist seit 
sieben Jahren in der Apotheke ange-
stellt und wird vom Dienstgeber zum 
31. Oktober gekündigt.  Diese Kündi-
gung ist gesetzeswidrig, da der Dienst-
geber bei mehr als fünfjährigen Dienst-
verhältnisses nur zum Quartalsende 
kündigen kann. Der Dienstnehmer 

steht als Entschädigung die Entgelt-
Zahlung bis zum 31. Dezember zu. Da 
der Dienstgeber auf ihre Forderung 
nicht reagiert, muss die Dienstneh-
merin auf Kündigungsentschädigung 
klagen.

Formell ist zunächst ein Recht-
schutzantrag des Mitgliedes an den 
Verband zu übermitteln. Gleichzeitig 
muss der Versicherungsfall unverzüg-
lich gemeldet werden – der VAAÖ 
braucht eine vollständige Sachver-
haltsdarstellung vom Mitglied, die 
Unterlagen werden dann an die  Versi-
cherung weitergeleitet.

Die Rechtschutzversicherung über-
nimmt die Kosten, wenn die Rechts-
verfolgung aussichtsreich ist. Bei 
guten Aussichten übernimmt der Ver-
sicherer alle Kosten, bei schlechten 
Aussichten kann er die Übernahme 
der Kosten des Gegners ablehnen, 
wenn keine Aussichten bestehen, 

erfolgt die Ablehnung des Recht-
schutzes. 

Die Versicherung übernimmt die 
Kosten der anwaltlichen Vertretung vor 
österreichischen Gerichten und Ver-
waltungsbehörden durch alle 
Instanzen. Weiters etwaige Gebühren 
und Vorschüsse für Sachverständige, 
Dolmetscher oder Zeugen. Im Falle des 
Unterliegens die Kosten der Gegen-
seite, bei einem Vergleich werden die 
Kosten nur anteilsmäßig getragen.

Der Rechtschutz ist mit 37.500 Euro 
pro Fall gedeckt, sollte man nicht den 
von der Versicherung vorgeschlagenen 
Anwalt, sondern seinen persönlichen 
Anwalt beauftragen, dann besteht ein 
20 %iger Selbstbehalt.

Die berufliche Praxis birgt also 
diverse „Gefahren“, denen man als 
angestellter Apotheker aber dann nicht 
hilflos ausgeliefert ist, wenn eine Mit-
gliedschaft beim VAAÖ besteht.           n

Fachkurzinformation Alpinamed® Hustenlöser Tropfen zum Einnehmen: Zusammensetzung: 100 g enthalten: 1,98 g Trockenextrakt aus Efeublättern (DEV = 6 – 7 : 1) Auszugsmittel Ethanol 40 
% m/m; 1 ml  (20 Tropfen) entspricht 1,07 g und enthält 21 mg Efeublätter-Trockenextrakt. Hilfsstoffe: Maltodextrin, Povidon K 30, Propylenglykol, Aromastoff (Kirschsaft Aroma), Macrogolglycerol-
hydroxystearat 2,00 g/100 g, Acesulfam-Kalium, gereinigtes Wasser. Anwendungsgebiete: Zur Linderung des Hustens bei Katarrhen der Atemwege. Alpinamed® Hustenlöser Tropfen zum Einneh-
men werden angewendet für Erwachsene, Säuglinge, Kleinkinder, Kinder und Jugendliche im Alter von 1 Monat bis 18 Jahre. Gegenanzeigen: Überempfindlichkeit gegen den Wirkstoff oder einen der 
sonstigen Bestandteile. Pharmakotherapeutische Gruppe: Expektorantien ATC-Code: R05 CA Abgabe: apothekenpflichtig Packungsgrößen: Dosiertube zu 40 ml. Kassenstatus: No Box Zulassungs-
inhaber: Gebro Pharma GmbH, A – 6391 Fieberbrunn Stand der Information: September 2011. Weitere Angaben zu Warnhinweisen und Vorsichtsmaßnahmen für die Anwendung, Wechselwirkungen 
mit anderen Arzneimitteln und sonstigen Wechselwirkungen, Schwangerschaft und Stillzeit, Nebenwirkungen sowie Gewöhnungseffekte entnehmen Sie bitte der veröffentlichten Fachinformation.
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Hiermit präsentieren wir Ihnen die Weihnachtsspecials unserer Kooperationspartner.
Weihnachtsspecials

Wohlfühlurlaub in Kärnten
Entspannte Stunden in Keutschach - direkt am Hafnersee

Buchung und Anfragen unter:
 0049 5321/ 68 55 40
www.sonnenresorts.at
Buchungscode bitte angeben: 
VAAÖ-1210-SHA
Sonnenhotel Hafnersee | Plescherken 5 
9074 Keutschach am See

Unser „Weekend“, Anreise Freitag
2 Übernachtungen im DZ
Täglich reichhaltiges Frühstücks- 
 buffet
Abends wechselnde Themen-
 buffets oder 3-Gang-Menü
Nutzung des Wellnessbereichs

Preis p. P. im DZ: ab € 89,-
Einzelzimmer-Zuschlag pro Nacht  € 10,-

Reisezeitraum: Buchbar ab sofort bis 
März 2013,  nach Verfügbarkeit (Feiertage 
ausgeschlossen)

Kinder bis einschl. 5 Jahre im Elternzimmer frei, von 
6 bis 11 J. 50%, von 12 bis 15 J. 25% Ermäßigung. 
(Eventuell Familienzimmer-Aufschlag erforderlich)          

Eigene Hin-/Rückreise. Preise exkl. Kurtaxe. 
Programmänderungen vorbehalten. Veranstalter: 
Sonnenhotels - eine Marke der Alps & Cities
Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. 

www.sonnenhotels.
de

Österreichische Alpen-Hotel Haus Semmering***
Sensationell! ADVENT: 2 Nächte/3 Tage/2 Pers./HP/06.12.-23.12.2012:
ab E 180,–/2 Erw./Komfort Zimmer		 ab E 65,–/Kind 3–14,9  J.
WEIHNACHTEN: 4 Nächte/5 Tage/2 Pers./HP/23.12.-27.12.2012
ab E 400,–/2 Erw./Komfort Zimmer     	 ab E 140,–/Kind 3-14,9 J.
SILVESTER: 6/7 Nächte/2 Pers./HP/27.12.-2./3.1.2013
ab E 829,–/2 Erw./Komfort Zimmer     	 ab E 285,–/Kind 3-14.9 J.
SUPER Angebote: Winter & OSTERN!

Inkl.: HP, Welcome Drink, Punschparty, Schwimmhalle 31°C, Infrasauna, 
Finnische Sauna, Fitness, 30 Min. Billiard, 30 Min. Kegeln, Tischtennis, 
Parkplatz, Minizoo, Animation, Weihnachtsgaladinner mit Programm 
& Geschenk, Silvestergaladinner mit Programm, Live Musik, Feuerwerk, 
Tombola, Disko ... 

Hotel Haus Semmering, Bundesstraße 16, A-8685 Steinhaus/Semmering
Tel.: +43 (0)3853/8104, Fax: +43 (0)3853/8104 33, 
www.hotelhaussemmering.at, office@hotelhaussemmering.at
FB: www.facebook.com/pages/Hotel-Haus-Semmering-3 
/206570032709099

Denken Sie an Weihnachten und schenken 
Sie Ihren Liebsten mit OASIS-Gutscheinen 
Wellness und Erholung, Romantik oder 
Golfvergnügen pur. 
Unser spezielles Weihnachtsangebot für Sie !
Zeit zu Zweit
•	 2 Nächte im romantisch dekorierten Komfortzimmer 
•	 reichhaltiges und ausgewogenes Schmankerl Frühstücksbuffet 
•	 eine Tageskarte inkl. Sauna für die Therme Loipersdorf 
•	 1 Candle Light Dinner 
•	 1 Teilkörpermassage 
•	 die hoteleigene Sauna 1,5 Std „nur für uns“ 
•	 prickelnder Sekt 
•	 erotisches Schokofondue am Zimmer 
•	 Individueller Liebesbrief oder Liebesgedicht als Gute Nacht 
	G eschichte unter dem Kopfkissen
E 152,– pro Person im DZ 

Drucken Sie sich gleich Ihre persönlichen Weihnachtsgutscheine 
bequem und einfach unter www.hotel-oasis.at/onlinegut-
schein_67.htm aus.

Hotel OASIS Loipersdorf ****, 8380 Oberhenndorf 27, 
Tel.: 03329 45721, info@hotel-oasis.at, www.hotel-oasis.at

Weihnachtsspecials
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DIE GARTEN TULLN – Hier blüht dir was!
Das Gartenerlebnis in Niederösterreich
Die Gärten blühen, Blumen duften, Vögel zwitschern und laden ein, die 
Seele in der Gartenerlebniswelt DIE GARTEN TULLN baumeln zu lassen. 
Genießen Sie Natur pur auf Europas einziger ökologischer Gartenschau 
mit über 50 Schau- und Mustergärten. Nützen Sie die Gelegenheit 
und holen Sie sich Tipps und Tricks von unseren „Natur im Garten 
BeraterInnen“ für Ihren eigenen Garten. Der 30 Meter hohe Baum-
wipfelweg, ein Abenteuer- und Naturspielplatz und ein Bootsrundkurs 
durch die Donauauen sind ein Erlebnis für die ganze Familie.
Sichern Sie sich jetzt schon Ihre Saisonkarte für 2013 um den VAAÖ 
Spezialpreis! 

So geht’s: Einfach auf der GARTEN TULLN anrufen Tel. 02272/ 68188 
oder ein Mail an office@diegartentulln.at schicken.

Vorteile:
E 35,– statt E 42,– für die Saisonkarte Erwachsene
E 55,– statt E 69,– für die Saisonkarte Familie
E 20,– statt E 32,– für die Saisonkarte Kinder

E 10,50 statt E 12,– für die Tageskarte Erwachsene
E 23,– statt E 26,– für die Tageskarte Familie

Ars Electronica Center Linz
Museum der Zukunft
Entdecken, Experimentieren und selbst Gestalten steht im 
Museum der Zukunft im Vordergrund. Werfen Sie einen Blick in 
die Geheimnisse des menschlichen Körpers, treten Sie in Kontakt 
mit Robotern und werden Sie DesignerIn der Zukunft. 

Programmhighlights Dezember 2012:
Spezialführung „Außer Kontrolle“ 
Sa 1.12./Sa 8.12./Sa 15.12./Sa 22.12./Sa 29.12.2012, 16:00 – 17:00
Welche Klicks sind notwendig, um unsere Privatsphäre zu schüt-
zen, sobald wir im Netz sind? Die Ausstellung „Außer Kontrolle“ 
führt vor Augen, was Internet-Dienste wie Facebook oder Google 
ganz nebenbei an Daten über Sie sammeln.

Science Days: Weltbilder – Neue Perspektiven des blauen Planeten 
Sa 8.12. – So 9.12.2012, 10:00 – 18:00
Genießen Sie im Deep Space die Fernsicht auf unsere Welt und 
verschaffen Sie sich mittels visualisierter Daten den nötigen 
Durchblick über die Zusammenhänge der Erde. 

Öffnungszeiten:
Dienstag, Mittwoch, Freitag: 9:00–17:00, Donnerstag: 9:00–21:00
Samstag, Sonntag, Feiertag: 10:00–18:00
Montag geschlossen (außer an Feiertagen)

Ars Electronica Center
Ars-Electronica-Straße 1, 4040 Linz, Österreich
Tel.: +43.732.7272.0, E-Mail: center@aec.at, www.aec.at

Schöne Weihnachtstage
im la pura – dem Wohlfühlresort exklusiv für die Frau

Im la pura können Frauen unter sich sein. Ob Sie Geselligkeit 
leben oder Momente der Ruhe und Entspannung suchen – 
bei uns finden Sie Raum für alle Ihre Wünsche.

Weihnachten 3 oder 6 Tage
•	 3 Tage / 2 Nächte oder 6 Tage / 5 Nächte im Klassik Zimmer
•	 Erweiterte HP mit GourMed Cuisine
•	 la pura Inklusivleistungen
•	 Willkommenscocktail an der Hotelbar
•	 gemeinsames Kekse backen mit unserem Küchenchef
•	 Weihnachtsbrunch am 25.12.
•	 Nutzung la pura spa, Ladies-Fitness-Bereich und 
	 Aktivitätenprogramm
•	 1 Augenbehandlung Beautiful Eyes
•	 Gutschein im Wert von E 20,- für 1 weitere la pura Behandlung 	
	 individuell wählbar
•	 bei 5 Nächte-Paket zusätzlich inklusive:
    blinde, weihnachtliche Lebensmittelverkostung
•	 Rhythmischer Tanzworkshop
3 Tage / 2 Nächte (Anreise 23. od. 24.12.) statt E 299,– 
für VAAÖ-Mitglied -10%: E 269,10
6 Tage / 5 Nächte (Anreise 21.12.) statt E 699,– 
für VAAÖ-Mitglied -10%:  E 629,10 
Pro Person und Aufenthalt. Kein Einzelzimmerzuschlag. 
Wir freuen uns auf Sie!  

Auszeichnungen 2012: 3 Relax-Guide-Lilien, 2 Hauben. 

la pura women’s health resort kamptal
A-3571 Gars am Kamp, Hauptplatz 58,
+43 (0)2985/2666-0, willkommen@lapura.at, www.lapura.at 

Infos: 
DIE GARTEN TULLN
Am Wasserpark 1, 3430 Tulln an der Donau
Tel.: 02272/68188, office@diegartentulln.at
www.diegartentulln.at  

Das Saisonkarten- und 
Tageskartenangebot ist 
bis 6. Oktober 2013 
gültig.
Geöffnet von 13. April 
bis 6. Oktober 2013
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Weihnachtsangebot EXKLUSIV FÜR VAAÖ MITGLIEDER! 

10% Ermäßigung im Shop bei einem 
Einkauf bis 24. Dezember 2012!

 

auf www.energie-institut.com oder im
Institut für Energiearbeit.

Bücher, CD’s, Aroma Sprays, Räucherstäbchen, kraftspendende 
Poster, Karten und andere energiereiche Angebote!

Österreichs schönste 
Weihnachtsmärkte bei kika

Wie jedes Jahr bietet kika auch 
heuer wieder die schönsten 
Trends und die besten 
Geschenkideen für ein Nr. 1- 
Weihnachtsfest und eine 
stimmungsvolle Adventzeit. 
In den wunderschönen kika 
Weihnachtsmärkten werden die 
neuesten Accessoires präsen-
tiert, die das Zuhause in ein 
ganz besonderes Ambiente 
verzaubern. kika bietet eine 
Vielzahl an Dekorationsideen. 
Mit Christbaumschmuck in 
vielen Farben und Formen, einer 
großen Auswahl an Kerzen und 

Dekoartikeln stimmt kika auf die besinnlichste Zeit des Jahres ein!  

Raffinierte Geschenkideen
In den kika-Weihnachtsmärkten findet man aber nicht nur 
das Passende für den Eigengebrauch. Auch jene, die auf der Suche 
nach raffinierten Geschenkideen sind, werden bei kika fündig. Um 
das perfekte Geschenk auch angemessen zu verpacken, kann man 
bei kika auch aus einer Fülle an Geschenkpapier, Schleifen und 
Geschenkkartons wählen. Doch am besten überzeugt man sich 
selbst von den vielen weihnachtlichen Angeboten und Geschenk
ideen bei kika. Denn alle Jahre wieder gibt’s bei kika die 
schönsten Weihnachtsmärkte Österreichs!

Weihnachten & Silvester in 
der Therme Linsberg Asia
11. November, sowie 02./09./16. & 26. Dezember Fusion Brunch – 
Sonntagsbrunch im Showcooking-Hotel-Restaurant „China Grill“ 
– traditionell österreichische Küche in einem spannenden Dialog 
mit fernöstlichen Delikatessen.

24. Dezember Weihnachten in der THERME Linsberg Asia – 
Weihnachtliches Badevergnügen bis 18.00 Uhr
25. Dezember bis 23.00 Uhr

31. Dezember/1. Jänner Silvester in der THERME Linsberg Asia – 
fröhlich und beschwingt, genussvoll & entspannt ins Jahr 2013 
starten. 
•	 Ab 12.00 Uhr Filmhighlights in der Kinolounge, 
•	 22.00–01.00 Uhr stimmungsvolle LIVEMUSIK (Rock ’n‘ Roll & 	
	 Johnny Cash Show mit den „Jailhouse Dogs“)
•	 19.00–01.00 Uhr “All-in-Buffet” inkl. 1 Glas Champagner 	 	
	 (19.00–23.00 Uhr asiatische Gerichte, 23.00–01.00 Uhr leckeres 	
	 Mitternachtsbuffet)
•	 00.10 Uhr fulminantes Feuerwerk

Asia Resort Linsberg Betriebs GmbH
Thermenplatz 1 | A-2822 Bad Erlach
t +43 2627 48000, f +43 2627 48000-50
therme@linsbergasia.at
www.linsbergasia.at

Institut für Energiearbeit
Schulgasse 63, 1180 Wien

Tel  01 408 54 55
Mobil  0664 336 11 76

office@energie-institut.com

Lernen Sie mit Ihrer Lebenskraft bewusst umzugehen!

10% Ermäßigung auf alle Seminare und Workshops – Prana 
Energiearbeit, Yoga, Energie für erfolgreiches Management, Psy-

chische Selbstverteidigung und Meditation – für VAAÖ Mitglieder.

Strichcode Pharmazie Sozial kika 

 

 
19562281  -20% auf Weihnachtsartikel, 2.11.-8.12.2012 

Aktion: 20% auf Ihren Einkauf 
von Weihnachtsdekoration 
(inkl. Beleuchtung)
Ausgenommen Werbe- und Aktions-
ware sowie bereits reduzierte Artikel. 
Gültig bis 08.12.2012.
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Weihnachten im LOISIUM  
Eine einzigartige Zeit voller Staunen und Begeisterung, Gemein-
samkeit und Besonderheit – das ist der Winter im Kamptal. Im 
LOISIUM Wine & Spa Resort spüren Sie den Weihnachtszauber mit 
vielen feinen Ideen rund um die Festtage. Gönnen Sie sich zum 
Beispiel mit dem „LOISIUM Wintertraum“ um 199 Euro 3 Tage und 
2 Nächte voller Genuss und Entspannung. Feierliche Weihnachts-
tage sind mit dem Package „Weihnachtszauber“ um 239 Euro 
garantiert.

Weihnachtsgeschenke für Menschen, die alles haben? Gern 
unterstützt Sie das LOISIUM Team bei der Qual der Wahl: Ob 
Package-Gutschein für die perfekte Entspannung oder individuelle 
Gutscheine für Wein- und Spaliebhaber, ein besonderer Tropfen 
aus der LOISIUM Vinothek oder hochwertige Kosmetikprodukte 
von AVEDA – im LOISIUM Wine & Spa Resort Langenlois ist für alle 
etwas dabei. 

LOISIUM Wine & Spa Resort Langenlois
Loisium Allee 2, 3550 Langenlois, +43 (0)2734/77 100 0
buchen-langenlois@loisium.at, www.loisium.com 

TIPP: Besuchen Sie auch unser Haus in der Südsteiermark.
LOISIUM Wine & Spa Resort Südsteiermark
Am Schlossberg 1a,  8461 Ehrenhausen, +43 (0)3453/288 00 
buchen-steiermark@loisium.at, www.loisium.com 

20 % Gutschein auf Sachbücher 
„Klein aber fein“ präsentiert sich der noch sehr 
junge Webshop www.origo-publishing.com.  
Sie finden ausgewählte Literatur rund um 
die Themen Burnout, Coaching, Business 
und Management.
Mitglieder des VAAÖ erhalten alle (Hör-)Bücher 
um 20% vergünstigt. Schauen Sie vorbei – 
vor allem das von Experten hochgelobte Werk 
„Der Fleiß und sein Preis“ lohnt einen Blick.
Aktion gültig bis 1.1.2013. Einfach VAAOE2012 
beim Kauf im Feld „Gutscheincode“ eingeben 
und günstiger einkaufen.

origo Publishing Multimediahouse
Gerstnerstraße 3, 1150 Wien 

Möchten Sie Ihrer/Ihrem Liebsten, 
Freunden oder der Familie ein 
besonderes Geschenk machen? 
Dann schenken Sie mit uns ein bisschen Genuss-Liebe unterm 
Weihnachtsbaum. 
„Wo die Liebe am höchsten isst“ zum Preis von Euro 65,– statt 
Euro 102,– pro Person. Genießen Sie zu Zweit ein romantisches 
Dinner über den Dächern Wiens. Lassen Sie sich auf höchstem 
Niveau kulinarisch verführen und von unserem Service verzaubern. 
Es erwartet SIE: 
•	 Ein Aperitif pro Person 
•	 6-Gang-Candle Light Dinner inkl. Couvert und Tischdekoration 
•	 Hochwertiger Genuss, stilvolles Ambiente & atemberaubender 	
	 Blick über Wien 
•	 Am Abend (ab 17:30 Uhr) gewähren wir Ihnen 4h gratis Parken. 
•	 Reservierungen werden unter www.dasturm.at/reservierung 	
	 entgegengenommen 
•	 Unbedingt den Code „ VAAÖ-VerliebtinWien“ im Kommentar-	
	 feld eingeben 
•	 Angebot gültig bis 28.02.2013. Nicht buchbar vom 21.12.2012 bis 	
	 zum 06.01.2013 

P.S.: Mit einem Restaurant- oder Bargutschein von „das TURM“ 
schenken Sie nicht nur Genuss pur sondern auch Freude und 
Wohlbefinden. Gerne stellen wir Ihnen einen individuellen 
Gutschein zusammen! DETAILS unter www.dasturm.at/
zum-verschenken.html 
Kontakt:  dasTURM Restaurant-Bar-Lounge 
Business Park Vienna, Turm D1, 22. Stock 
Wienerbergstrasse 7 , 1100 Wien, Tel: +43 (1)607 65 00 
office@dasturm.at, www.dasturm.at 
Öffnungszeiten:  Restaurant: Mo bis Fr 12–14 Uhr, 18–22 Uhr
Bar: Mo bis Fr 17–24 Uhr
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Blick ins Ausland

Die FIP repräsentiert mit ihren 127 
Mitgliederorganisationen welt-
weit alle Organisationen von 

Pharmazeuten, von den Universitäten 
über die Industrie bis zu den Apothe-
kern. Daneben gibt es noch die persön-
liche Mitgliedschaft, die es zum Bei-
spiel jedem einzelnen Apotheker 
erlaubt Mitglied der Sektion „Commu-
nity Pharmacy“ zu werden. 

Schon vor der offiziellen Eröffnung 
am 4. Oktober durch Prinzessin Mar-
griet, trafen sich die Vertreter der Mit-
gliederorganisati-
onen zu 
Beratungen und 
zur Unterschrift 
unter die „Centen-
nial Declaration“ 
(Improving global 
health by closing 
gaps in the deve-
lopment, distribu-
tion and responsi-
ble use of medicines) – siehe Bild. Für 
die Österreichische Apothekerkammer 
unterschrieb Vizepräsident Mag.  
Raimund Podroschko diese Deklara-
tion. 

Aus den vielen Vorträgen und Semi-
naren, die zum Teil auch parallel ange-
boten wurden, konnten die Teilnehmer 
jene auswählen, die sie besonders inte-
ressieren oder für sie wichtig sind. 

Für die Zukunft des Apothekerberufs 
von Bedeutung wird die Zusammenar-
beit mit anderen Gesundheitsberufen 
sein, mit dem Ziel, Fehler  
in der medikamentösen 
Behandlung zu vermeiden, 
sowie deren Qualität anzuhe-
ben. Um das zu erreichen, 
stellten Experten aus verschie-
denen Staaten ihre Gesund-
heitsmodelle vor, aber auch 
diverse computerbasierte 
Interaktionsprogramme. 

So gibt es eine Studie aus 

den USA, in der neun verschiedene der-
artige Softwareprogramme getestet 
wurden. Hierbei wurden durchschnitt-
lich 70 Prozent aller möglichen Interak-
tionen identifiziert, die Spannbreite 
ging von schlechten 44 Prozent bis zu 
88 Prozent. 

Ein weiteres Problem ist, dass 
schwerwiegende Interaktionen je nach 
Programm unterschiedlich selektiert 
werden: Bei der Suche in vier Program-
men wurden zwar insgesamt über 400 
gefunden, jedoch nur neun Interakti-

onen tauchten in allen Pro-
grammen auf!

Aber selbst das Aufzeigen 
bekannter Interaktionen bei 
einzelnen Patienten ist keine 
Garantie dafür, dass diese 
Kombination ebendieser Per-
son nicht wieder verordnet 
wird. So kommt es immer wie-
der vor, dass wegen Interakti-
onen zuerst ein Medikament 

aus der Behandlungsliste des Patienten 
entfernt wird, dann aber von einem 
anderen Arzt wieder verordnet wird.

Präsentiert wurden auch die „Visi-
onen 2020 für die öffentlichen Apothe-
ken“: Die Apotheker sollen die Rolle des 
„Türöffners“ in Zusammenarbeit mit 
den anderen Gesundheitsberufen 
übernehmen, denn die Apotheker 
könnten mehr machen – wenn die Poli-
tiker sie nur ließen!

Gefordert wurde Zugang zu Apothe-
kern, sichere Arzneimitteldistributi-
onssysteme, Programme zum Disease 
Management, aber auch entspre-
chende finanzielle Vergütung für alle 
diese Dienstleistungen.

In den Pausen zwischen den Vorträ-
gen und abends bot sich im Kontakt 
mit ausländischen Kolleginnen und 
Kollegen ausreichend Gelegenheit, 
Erfahrungen auszutauschen, sowie die 
Probleme in anderen Ländern und 
deren Lösung kennen zu lernen.          n

100 Jahre FIP – 
72. Weltkongress in Amsterdam
Im Oktober 2012 feierte die FIP (Fédération Internationale Pharmaceutique) ihren 100. Geburtstag und kehrte 
daher mit ihrem 72. Weltkongress von 3. bis 8. Oktober an ihren Gründungsort Amsterdam zurück.

Be i t r ag vo n 
Mag. Ul r i k e

May e r

Mag. Raimund Podroschko, Mag. Ulrike Mayer und Mag. Norbert Valecka.
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Eröffnet wurde der Apothekertag 
nach einer musikalisch-pantomi-
mischen Einleitung von Heinz-

Günter Wolf, dem Präsidenten der 
ABDA (Bundesvereinigung Deutscher 
Apothekerverbände), aber auch die 
hohe Politik kam zu Wort: Der deut-
sche Gesundheitsminister Bahr hielt 
eine flammende Rede für den „Freien 
Beruf Apotheker“ – allerdings mit allen 
Konsequenzen, wie zum Beispiel Nie-
derlassungsfreiheit, aber eben auch 
der Gefahr, dass Apotheken unrenta-
bel sind und deswegen schließen müs-
sen. 

War im vergangenen Jahr vor allem 
die Apothekenbetriebsordnung Thema 
Nummer 1, so war das heuer die Erhö-
hung der Packungspauschale. Anders 
als in Österreich, wo der Preis der Arz-
neimittel nur über eine degressive 
Spanne errechnet wird, gibt es in 
Deutschland eine einheitliche Spanne 
von nur 3 Prozent, sowie dazu eine 
Packungspauschale von derzeit  8,10 
Euro (seit 9 Jahren!) für rezeptpflich-
tige Medikamente. Nun soll diese Pau-
schale um 25 Cent angehoben werden, 
das ist den Apothekern nach neun Jah-
ren zu wenig und es gab und gibt 
immer wieder Proteste dagegen.

Ein weiteres Thema der Hauptver-

sammlung war die generelle 
Unzufriedenheit vor allem 
jüngerer Apothekerinnen 
und Apotheker, die mit der 
Satzung der ABDA und deren 
Handhabung durch die 
Geschäftsführung nicht ein-
verstanden sind. Hier wur-
den zum Teil vehement 
Reformen gefordert, aber kei-

ner dieser Anträge erreichte 
die Stimmenmehrheit. Wei-
tere Anträge befassten sich 
mit der Unabhängigkeit der 
Apotheker gegenüber Werbe-
aussagen, der Apothekenbe-
triebsordnung, den neuen 
Vorschriften für Rezepturen 
und dem Apotheker als Kom-
munikator und Berater.         n

Deutscher Apothekertag in 
München, 11. bis 13. Oktober 2012

Be i t r ag vo n 
Mag. Ul r i k e

May e r

Wenn das Wiener Schützenhaus seine Pforten für das Tara & Talk der (angestellten) Apothe-
ker öffnet, dann darf man mit guter Laune, feinsten Speisen und Getränken sowie ausgelas-
senen, entspannten Gesprächen zwischen den Kolleginnen und Kollegen rechnen.
Das erste Tara & Talk fand am 19. September 2012 statt: Mit dabei waren unter anderen auch 
die Spitzenfunktionäre der Angestellten Apotheker in der Apothekerkammer. (v.l.:) Yvonne 
Gaspar, Stefan Deibl, Raimund Podroschko, Christina Labut, Susanne Ergott-Badawi, Norbert 
Meixner, Wolfgang Gerold, Gotthard Seethaler, Andrea Vlasek und Eva Elsigan.

Was für ein Abend! 

Gleichzeitig mit der Expopharm 
fand der Deutsche Apothekertag 
heuer wieder  in München statt. 



Hallo meine Lieben!
Es scheint, als müssten die Wiener 
Apotheken an Samstagen nun doch 
länger offen haben. Böse Zungen 
behaupten, dass wir diesen Umstand 
– sicher nicht zuletzt – der Park
pickerl-Einführung – nomen est 
omen – und vielen weiteren „Innova-
tionen“ der letzten Jahre, die total gut 
angekommen sind, zu verdanken 
haben. Die Wahlen in Wien rücken 
näher, da muss man was Publikums-
wirksames fürs Volk machen! 

Alle Beteuerungen und Zusagen, 
dass man sich von Seiten der Landes-
regierung nicht in die Öffnungszei-
tendiskussion einmischt, solange den 
PATIENTEN (nicht Kunden) die 
nötige Arzneimittelversorgung ange-
boten wird –> weggewischt!

Auch schön, dass dies beschlossen 
wird, bevor die neue „Mama der Wie-
ner Apothekerinnen und Apotheker“ 
eine erste Audienz im Rathaus 
bekommt. Andrea V., die in 
solchen Fällen norma-
lerweise zu einem 
grünschuppigen 
Basilisk mutiert 
(passt in zweier-
lei Hinsicht zu 
Wien) zeigte sich 
zwar seit Amtseinfüh-
rung gesprächs- und dis-
kussionsbereit, g’holfen 
hat’s derweilen 
leider nix! 
Wien ist anders!

Meine Lieben, es wird 
noch lustiger …
Lasst mich mit dem 
einen oder anderen 
Vergleich beginnen: 
Was haltet Ihr davon, 
wenn sich alle Österreicher 
(oder gar EU-Bürger) die 
Zähne einschlagen lassen 
müssen, um hernach 
„Dritte“ implantiert zu bekom-
men, um zu verhindern, dass die 
originalen Beißerchen kariös wer-

den. Oder: Im Kinderzimmer liegt 
Euer schlafender Nachwuchs. Ihr 
weckt den kleinen Racker, um ihm 
einen „Gute Nacht-Tee“ einzuflößen, 
damit er besser einschlafen kann. 
Auch noch nicht ganz. Wie wär’s 
damit: Ich bin eine Frau mit schöner 
Oberweite und lasse mir die Brüste 
verkleinern, um einen Push-Up-BH 
tragen zu können, der meine 
kleineren Brüste größer wirken lässt! 
Ich glaub, jetzt haben wir’s!

Worum es geht: Mit Jänner 2013 
tritt eine EU-Richtlinie in Kraft, die 
verhindern soll, dass gefälschte Arz-
neimittel in den Handel (oder gar zu 
den Patienten) kommen. Dies ist 
grundsätzlich begrüßenswert, auch, 

wenn bis zum heutigen Tag kein ein-
ziges gefälschtes Medikament in 
Österreichs Apotheken gelandet ist 
(außer, man ist Postpartner und gibt 
einem Kunden ein Packerl aus Süd-
ostindien, in dem ein gefälschtes  
Vi…ra® enthalten ist). Diese soge-

nannte Arzneimittel-Fälschungs-
richtline regelt allerdings auch 
den sicheren Versandhandel mit 
Medikamenten und kann daher, 
aufgepasst, nur dann in Kraft tre-

ten, wenn der, bei uns verbotene, 
Versandhandel auch in Österreich 
eingeführt wird (im wahrsten Sinne 
des Wortes). Schlimmer geht’s nim-

mer: Ich muss den Versandhandel 
einführen, auch wenn ich das 

ums Verrecken nicht will, 
damit dieser sicherer durch-

geführt werden kann. 
Paradox, paradox!

Da kann ich ja 
gleich Fortbil-
dungspunkte bei 

uns einführen und 
lange diskutieren, wie 

viele Punkte es für welche 
Veranstaltung gibt, um mir 

nachher zu überlegen, was ich 
mit den Punkten machen  
soll …. Paradox, paradox!

Alles Liebe 

Eure Taramaus
taramaus@vaaoe.at
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Paradox? Paradox!

www.vaaoe.at
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„ Jetzt geht‘s  
dem Husten  
an den Kragen!
Natürlich mit Efeu. Für Sie!“

Die Alpinamed® Hustenlöser Tropfen zum Einnehmen 
enthalten einen hochwertigen und rein natürlichen
Extrakt aus den Blättern des Arzneiefeus. Die Heilwirk-
stoffe der Efeublätter fördern das so wichtige Abhusten, 
lösen den Schleim und entkrampfen die Atemwege.  

Die Vorteile der Alpinamed® Hustenlöser Tropftube
 Einfache, intuitive Handhabung
 Sie selbst bestimmen die Tropfgeschwindigkeit
 Präzise Dosierung
 Praktisch für unterwegs 

In der  

praktischen 

Tropftube.

  Zuckerfrei

  Alkoholfrei

  Frei von Farbstoffen

  Für die ganze Familie –  
 auch für Säuglinge ab 1 Monat
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